
 Einer persönlichen Zusammenkunft mit Herrn Dr. K a r l  M a y  und den damit 

zusammenhängenden Erklärungen haben wir den angenehmen Erfolg der Wiederanknüpfung unserer 

Verbindung mit diesem gefeierten Schriftsteller zu verdanken. Wir dürfen zu unserer großen Freude 

nunmehr ankündigen, daß bereits das nächste Heft mit dem erstmaligen Abdruck von Karl Mays 

hochinteressanter Reiseerzählung: 

„Der ’Mir von Dschinnistan“ 

beginnen wird, die den ganzen heurigen Jahrgang zu begleiten verspricht, gewiß ein triftiger Grund, um 

unsere Abonnementseinladung hiemit zu erneuern. 
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